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Weihnachten 2019 

Seniorentag  
Am Sonntag, 20.10.2019 lud die Gemeinde Ehlenz zum traditionellen Se-
niorentag ins Gasthaus Heinen ein. Die Mitglieder des Ortsgemeindesrates 
freuten sich über die zahlreichen Ehlenzerinnen und Ehlenzer, die der Ein-
ladung gefolgt waren und 
gemeinsam verbrachten 
alle ein paar gemütliche 
Stunden bei Kaffee und 
Kuchen. Für musikali-
sche Unterhaltung sorg-
ten Nora Weis und 
Susanne Boden sowie die 
ĂDienstagslerchenñ unter 
Leitung von Christel Ca-
rus und Michaela Nober. 
Als ältesten Anwesenden 
wurde Paul Weber (89) und seiner Frau Ulla Weber (86) von Ortsbürger-
meister Erik Lichter ein kleines Geschenk der Ortsgemeinde überreicht. 
Alle Gäste waren sich einig ï der Seniorentag ist eine schöne Tradition, 
die unbedingt fortgeführt werden sollte. (Erik Lichter) 

Frohe Weihnachten 
und viel Glück im 
neuen Jahr 2020 ! 

Ulla und Paul Weber mit Ortsbgm. Erik Lichter 

N e i j i s c h k e t e n  

o u s  d e m  

D u a r e f  f i r  

J u n g  u n  A a l t  
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Liebe Ehlenzerinnen und Ehlenzer, 
 

mit dem bevorstehenden Weihnachtsfest und dem Jahreswechsel 
wird es Zeit, auf das vergangene Jahr zurückzublicken und einen Aus-
blick auf das neue Jahr zu wagen.  
 

Mit den Kommunalwahlen 2019 endete die Amtszeit von Alfred Nober als Ortsbürger-
meister von Ehlenz. Ihr habt mich zu eurem neuen Ortsbürgermeister gewählt. Für dieses 
Vertrauen möchte ich euch an dieser Stelle nochmals herzlich danken.  
 
Gemeinsam mit dem neuen Gemeinderat konnten in 2019 viele wichtige Themen voran-
gebracht werden. Die Renaturierung des Banzenbaches wurde abgeschlossen und auch in 
Sachen Hochwasservorsorge sind wir nach mehreren Ortsterminen und dem Bürger-
workshop mit dem Planungsbüro so weit, dass ich den ersten Entwurf des Hochwasservor-
sorgekonzepts noch in diesem Jahr erwarte. Dieses Thema wird uns insofern auch in 2020 
beschäftigen.  
 
Für das kommende Jahr hoffe ich darüber hinaus, dass die Bauarbeiten für den Breitband-
ausbau in Ehlenz erfolgreich beendet werden. Damit sollte sich die Internetverbindung in 
der gesamten Ortslage noch einmal deutlich verbessern.  
 
Die erfreulicherweise steigenden Geburtenzahlen in Ehlenz sowie geänderte rechtliche 
Rahmenbedingungen führen dazu, dass wir uns mit einer Erweiterung der Kindertages-
stätte Bickendorf beschäftigen müssen. Erste Weichen wurden bereits gestellt ï die weitere 
Umsetzung erfolgt voraussichtlich in 2020. 
 
Schließlich rechne ich im kommenden Jahr noch fest mit der Umsetzung der noch ausste-
henden Kanalbaumaßnahme im Bereich Hauptstraße/Kirchstraße.  
 
Ein besonderer Dank gilt allen Ehlenzerinnen und Ehlenzern, die sich im vergangenen 
Jahr für unser Dorf engagiert haben. Egal ob in den Vereinen und Gruppen oder still und 
ohne großes Aufsehen - euch sage ich an dieser Stelle herzlichen Dank. 
 
Ich wünsche allen, auch im Namen des Gemeinderates und der 
Beigeordneten, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute im neuen Jahr 2020. 

Herzliche Grüße  
    
Euer Ortsbürgermeister 
Erik Lichter 
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Benedikt Conen *09.05.2019, 
Benedikt wohnt in der  

Hauptstraße  21 

Frieda Nober *30.07.2019, 
Frieda  wohnt  

Auf  Mühlberg 1 

Valerie Lichter *13.04.2019, 
Valerie  wohnt in der  

Kirchstraße 1 
 

Auch im September hatten Groß und Klein im Minitreff wieder richtig viel 
Spaß! Mit Hilfe der Eltern haben die Kinder bunte Drachen und lustige Kürbis-
se gebastelt. Es war ein sehr schöner, kurzweiliger Nachmittag, an dessen Ende 
die kleinen Künstler ihre Meisterwerke stolz mit nach Hause genommen haben. 
Der Minitreff ist für Kinder von 0 bis 6 Jahren offen und findet generell jeden 
letzten Donnerstag im Monat im Gemeindehaus statt, bei schönem Wetter auf 

dem Spielplatz. Wir treffen uns dort von 15:30 Uhr bis 
ca. 17:00 Uhr. Wer aus Ehlenz Lust hat mitzumachen, ist 
herzlich willkommen und kann sich melden bei : Kathrin 
Kinnen-Klinkhammer, Telefon 017640240750 oder Steffi 
Nober, Telefon 9649470 oder einfach vorbeikommen! 
Wir freuen uns!  (Steffi Nober) 

Minitreff Ehlenz 

Leni Weis, 
  Leni wohnt  in der  

Sportplatzstraße, leider lag kein 
Foto vor 

 
Ruben Hayek,  

Ruben  wohnt zusammen mit 
seiner großen Schwester in der 

Hauptstraße 24 
 

Wir begrüßen alle neuen Ehlenzerinnen und Ehlenzer des Jahres 2019,  
besonders unsere neuen Erdenbürger: 
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Feierliche Verabschiedung ï  
Die Ortsgemeinde Ehlenz sagt herzlichen Dank! 

Mit den Kommunalwahlen 2019 und der konstituierenden Gemeinderatsitzung 
endete am 24. Juni 2019 die Amtszeit von Alfred Nober als Ortsbürgermeister 
der Gemeinde Ehlenz sowie die der Ratsmitglieder Rainer Lichter und Winfried 
Rings. Im Rahmen einer kleinen Feier im Gasthaus Heinen bedankte sich die 
Ortsgemeinde für deren Leistungen für Ehlenz. 
Alfred Nober wurde 1999 in den Gemeinderat gewählt und hat direkt das Amt 
des 1. Beigeordneten übernommen. Am 4. Februar 2002 wurde er zum Ortsbür-
germeister gewählt und hat seitdem die Entwicklung des Dorfes entscheidend 
mitgeprägt. Während seiner Amtszeit wurden u.a. das Gemeindehaus in Ehlenz 
komplett umgebaut und renoviert, die Kanalisation im Dorf umgesetzt und ein 
neues Neubaugebiet ĂAuf M¿hlbergñ erschlossen. Auch die erfolgreiche Teilnah-
me am Landeswettbewerb ĂUnser Dorf hat Zukunftñ gehºrt zu seinen schºnsten 
Erfolgen. Und auch nach seiner Zeit als Ortsbürgermeister bleibt Alfred der Ge-
meinde als Ratsmitglied und 1. Beigeordneter weiterhin erhalten. 
Ortsbürgermeister Erik Lichter bedankte sich stellvertretend für den amtieren-
den Gemeinderat, aber auch für die ge-
samte Dorfgemeinschaft von Ehlenz für 
sein besonderes Engagement. Die Ortsge-
meinde Ehlenz wird Alfred Nober als 
Anerkennung für seine Leistungen eine 

Eiche als Zeichen der Dankbarkeit pflanzen. 
Rainer Lichter hat 10 Jahre aktiv im Gemeinderat mitgewirkt. Winfried 
Rings schaut auf eine 5-jährige Ratsmitgliedschaft zurück. Die beiden schei-
denden Ratsmitglieder haben nicht nur gute Ideen in den Gemeinderat 
eingebracht, sondern haben darüber hinaus auch immer tatkräftig und kon-
struktiv dazu beigetragen sie auch umzusetzen. 
Stellvertretend für die Ortsgemeinde Ehlenz bedankte sich Ortsbürgermeis-
ter Erik Lichter für das beispielhafte Engagement und die vielen Stunden 
und Tage, die Alfred Nober, Rainer Lichter und Winfried Rings für die 
Ortsgemeinde erbracht haben. Ein besonderer Dank gilt darüber hinaus 
deren Frauen, die nicht nur oft auf ihre Männer verzichten mussten, son-
dern im Hintergrund viel zur erfolgreichen Arbeit ihrer Männer für die Ge-
meinde Ehlenz beigetragen haben.  (Erik Lichter) 
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Termine Dienstagstreff: 
Jeden 3. Dienstag im Monat: 

 

14.1. / 18.2. /  17.3. /  14.4. / 
19.5. / 16.6. /  14.7. /  18.8. / 
15.9. / 20.10./ 17.11. / 15.12. 

2020 

Seit 2014 gibt es nun schon unseren Dienstags-
treff, der allen Bürgern offensteht, aber mehr-
heitlich von den älteren Bewohnern unseres 
Dorfes genutzt wird.  
Im vergangenen Jahr 2019 gestalteten wir auf 
Anregung unserer treuen Gäste die Treffen mit 
einigen Höhepunkten, wie:  Heringsessen, Fahrt 
zum Eisessen, Grillfest. Die sich aus den sanges-
freudigen Besuchern gebildete Gesangsgruppe 
ĂDienstagslerchenñ erfreute im Oktober die 
Gäste beim Seniorentag mit einigen Liedbeiträ-
gen.  
Auch haben wir uns mit den Kindern des Kin-
dertreffs zu einem gemeinsamen Spielnachmit-
tag getroffen, bei dem mehrere Generationen 
vom 3 Monate alten Baby (Frieda Nober) bis 
zum ältesten Teilnehmer (Alois Rings, 86 Jahre) 
zusammenkamen.   

Zuerst zeigten einige musi-
kalisch begabte Kinder, 
die alle im Neubaugebiet 
ĂAuf M¿hlbergñ wohnen, 
in wechselnder Besetzung 
ihr Können. Es spielten: 
Nora Weis (Blockflöte), 
Noah Kinnen (Gitarre), 
Marlene Nober (Geige) 
und Anton Nober 
(Keyboard) zur Freude 

und zum Staunen der Gäste und ernteten viel Applaus.   
Nachdem man sich gemeinsam bei Kaffee, Kuchen und 
Kakao gestärkt hatte, wurden zusammen mehrere Gesell-
schaftsspiele gespielt. Mensch, ärgere dich nicht, Malefiz, 
Skipbo, Triominos, Rummy cub waren hier die Favoriten. 
Die gute Zusammengehörigkeit der Generationen in unse-
rem Dorf sollte an diesem Nachmittag geübt werden und 
muss im Interesse aller Mitbewohner weiterhin unser An-
liegen sein.  
Außerdem trafen wir uns monatlich zu den Nachmittagen 

Unser Dienstagstreff im Jahre 2019 

bei Kaffee, Kuchen und Gesellschaftsspielen. Unser Team 
bereitete das Ganze vor und war mit Freude für die Gäste 
da.  
Wir freuen uns schon auf die Treffen im neuen Jahr und 
wünschen, dass unsere Gäste und Team gesund, rüstig 
und mobil bleiben und vielleicht noch einige Mitbürger 
den Weg zu uns finden.  
Rosi, Heike, Hedwig, Michaela, Jürgen und Christel  (CC) 

Im 4. Quartal 2019 konnten 
wieder einige runde Geburtstage 
gefeiert werden.  Thea Lehnertz 
aus der Heidestraße wurde 80 
Jahre alt, Hedwig Schmitz und 
Adolf Heinz von der Schäfers-
mühle konnten ihren 85. Ge-
burtstag feiern.  Für die Ortsge-
meinde überbrachten Ortsbür-
germeister Erik Lichter und der 
1. Beigeordnete Alfred Nober 
die Glückwünsche und Geschen-
ke der Gemeinde. Das Blead-
chen schließt sich allen guten 
Wünschen gerne an! (AlNo) 

Herzlichen Glückwunsch unseren Geburtstagskindern 

Thea Lehnertz   
feierte 80. Geburtstag 

Hedwig Schmitz  
feierte 85. Geburtstag 

Adolf Heinz feierte 
85. Geburtstag 



Bilder 2019 

Tolle Funkentänze 
bei  Kappensitzung 
und Tanzfestival 

Fleißige Sternsinger im Einsatz 

ĂKlappernñ macht SpaÇ 

Neuer Gemeindearbeiter, neues Fahrzeug 

Leider stand 
unser Mai-
baum nicht 
einmal eine 

Nacht 

Mit  
Begeiste-

rung dabei: 
Unsere  

Mini -Garde 

Wehe, wenn sie 
losgelassen: unsere 

Möhnen 

Wie immer viel los beim Fastnachtszug 



Viele Gäste beim Seniorentag 

Damit müssen wir uns beschäftigen: Hochwasservorsorge 

Vorbildli-
che Leis-

tung 
von Ewald 

 Der neue Ortsb¿rger-
meister 

 Amts-
übergabe 

Der neue Gemeinderat Emsige Helfer beim ĂStrohmannñ 

Fleißige Leute halten unser Dorf sauber 

Grünes Licht für schnelles Internet 
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Vom 23. bis 26. Mai 2019 engagierten sich deutschland-
weit über 160.000 Mitwirkende in 3400 Gruppen für die 
72-Stunden-Aktion, einer Sozialaktion des Bundes der 
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und seiner Ver-
bände. Auch rund 30 Kinder und Jugendliche der Pfarrei-
engemeinschaft Rittersdorf wollten unter der Leitung von 
Gemeindereferentin Doris Hormesch das Motto der Akti-
on ĂUns schickt der Himmelñ verwirklichen und die 
ĂWelt ein St¿ckchen besser machenñ. Als Aktionszentrale 
stellte die Gemeinde Rittersdorf ihr Sporthäuschen zur 
Verfügung und ein breitgefächertes Netzwerk von Eltern, 
hiesigen Firmen und anderen Helferinnen und Helfern 
sorgte an allen Tagen für die Unterstützung der Aktion 
und ihrer Teilnehmer ï sowohl durch Essens- und Ge-
tränkespenden als auch mit Materialien zur Umsetzung 
der Aktion.  
Am ersten Aktionstag fuhr eine Delegation der Gruppe 
ins Haus der Jugend Bitburg, um die bis dato unbekannte 
Aufgabe, die es im Rahmen der 72 folgenden Stunden zu 
lºsen galt, in Empfang zu nehmen. Zum Thema ĂSpiel 
und SpaÇ f¿r die Umweltñ entwickelten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer gemeinsam dazu passend eine 
mobile Spielstraße. Mit viel Engagement und Herzblut 
gelang es den Kindern und Jugendlichen, die Aufgabe zu 
lösen und das Ergebnis sonntags zum Abschluss der Akti-
on nach dem Gottesdienst im Rahmen eines kleinen Ab-
schlussfestes, bei dem für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt war, Angehörigen und Interessierten zu präsentieren 
und alles zum Ausprobieren zur Verfügung zu stellen. 
Fortan kann die Spielstraße ï oder Teile davon ï jederzeit 
für Feste und Aktionen in den umliegenden Gemeinden 
ausgeliehen werden, so bereits bei mehreren Festen im 
Sommer innerhalb der Pfarreiengemeinschaft Rittersdorf 
geschehen. Somit bleibt auch der soziale Aspekt der Akti-
on bestehen.  
Vom Erlös des Festes der Götterboten sollen auch die 
Gemeinden der Teilnehmerinnen und Teilnehmer profi-
tieren; auch hierbei bleibt der Umweltgedanke im Blick. 
Die Initiative Fridays for Future dient dabei als Plattform, 
denn sie hat eine Baumpflanzaktion ins Leben gerufen. Ortsbürgermeister Erik Lichter und Marlene 

Nober pflanzten gemeinsam den Apfelbaum 

Ziel ist es, dass die Kinder und Jugendlichen in Zusam-
menarbeit mit dem BUND (Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland e. V.) entsprechend ihrer Teilneh-
merzahl an der 72-Stunden-Aktion selbst ausgewählte 
Obstbäume  in  ihren  Dörfern  pflanzen.  Die  Klima-
Initiative bleibt dabei Schirmherr und Betreuer der Akti-
on. So konnte auch Marlene Nober als Teilnehmerin 
der 72-Stunden-Aktion einen Baum für Ehlenz aussu-
chen. Ihre Wahl fiel auf einen Eifeler Rambur, den sie 
am 16.11.2019 gemeinsam mit Ortsbürgermeister Erik 
Lichter  auf  dem  Gelände  der  Ehlenzer  Pfarrkirche 
pflanzte, sodass hoffentlich schon in ein paar Jahren die 
orangeroten, süßsäuerlichen Äpfel geerntet werden kön-
nen. (Karin Nober) 

SV Ehlenz ï Nachdem seit Anfang des Jahres unser Selbst-
verteidigungskurs für Frauen erfolgreich am laufen ist, 
plant der SV Ehlenz, wie bereits angekündigt, im nächsten 
Jahr einen gleichartigen Kurs für Kinder und Jugendliche 
anzubieten. Das Mindestalter beträgt acht Jahre, weitere 
Voraussetzungen sind nicht gefordert. Der Kurs wird, wie 

Baumspende für Ehlenz: 
Erlös der 72-Stunden-Aktion wird buchstäblich Früchte tragen 

Neuer Selbstverteidigungskurs für Kinder und Jugendliche 

auch bei den Frauen, von Michael Traut durchgeführt. 
Wer Spaß und Interesse am Training hat, kann bei 
Udo Keilen (065691546) oder jedem anderen Vor-
standmitglied für weitere Informationen anfragen. Wei-
terhin kann man auch bei den Frauen als Anfängerin 
in den Lehrgang einsteigen. (Udo Keilen) 


